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Untersuchungen über den 

fekt bei gleichzeitirem 

der licht 

  

schen Elektronexenission" unt 

rischen Theorie des Firt 

  

äie Lichtwrirkung in der Bers 

  

Gesolwindigkeiten der freien 

Untersuchungen von Arns 

  

Groth end Decey of 

ecated filanents" ergibt eine 

den ait roter oder blauen Lie 

B0 C eine 

  

peratur 

lichtele kirischen Ef- 

Elektronanhombardexs: 

4.Becker kommt in geiner Arbeit 

elektrischen und thermi- 

  

er enderen zu einer gli 

osffektes, dahingehend, daß 

tellang sines gewissen m- 

r Abserptionsstel- 

gastheoretischen 

Elektronen besteht. Nach 

Herbert Ivo 5,"Ths 

-thermionic carrents Iron oxide 

  

Eeleuchtuig der Oxyckatho- 

ht bei einer Glühfudenten- 

   vermehrte Zleköronenenis- 

sich desselben. Über die Größenorinung des Kffektes und 

die Versucksspperstur werden 

macht. Es ist anzunehnen,, daß 

parativ weledenen Flatte die 

leider keine Angeber ge- 
5 
  

durch die Beleuchtung siner 

Austrittsarbeit der Elek-



  
  

  

trönen irgendwie versindert wird; un ähnliche Ersohsi- 

nungen dürfte es sich bei der Sekwndärmissior handeln. 

Es ist daher naheliegend,eine Beziehung zwischen Be- 

  

leuchtung und Elektronsnbonbardement zu vermuten,die 

sich in seiner verstärkten Emission von sekundären Elek- 

tronen auswirkt. 

1) Beschreibung der Versuchsanordnumg, 
  

Da eine Herstellung von Elektrouenröhren 

sus Quarzglas ohne Dichtungen durch das eine direkte 

Beleuchtung der Anode mit ultravioletten Licht möglich 

e,allzu kostapielig war (wegen der Schwi erigkeit, 

die Stromzuführungen in das Quarzglas einzuschmelzen), 

wurde die Lichtqueils in Form eines Glühfadens direkt 

in die Röhre eingebeut. Durch diese vollkommen asuar- 

tige Ausführung harte man auch den Vorteil,den Beleuch- - 

tangsfaden möglichst nahe der Una, anordnen zı können 

und erhält wegen der hohen Lichtabsorption der Ancde 

seär starke Effekte. Die verwendete Röhre,die von der 

Firma J.Kremenetzky in Mien ir entgegenkommendster Tei- 

se hergsstellt wurde ,hatie folgende Form. (S.Fig.1.)
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xiwm-iiol frea-leginrung 

der eire Stärke von 0'031 

  

Des HAtter un die Hutho    
der Kathode war der Leus 

  

na 
stand aus Rein-Nolfrazörsbt von ODE mn 5 

  

lEues. Um diesen Faden sls Achse war kenzentrisch ein 

Titter engeordnet,bestebend aus Rein-Nickslärsht von 

('2 mn Stärke und 15 wind a von Durchmesser £’8 mn. 

    

u leuchtfaden und Gitter befand sich die   
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tildste seinen auf der,der 

    

am 

  

verspiegelt und 1 

alg 21077, 

    

5'5 um breit und 16 mm lang, 

ein schneler 

  

von 2 om 

r ganz schwach mit llepne- 

ı sinen Vekuumfaktor kleiner 
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Anodengitter 

ktroden fließenden 

  

benannt: 

t ron = Strom der Elek- 

von Kathodengitter aufgefangen werden. 

ron= Siror der Elekiro- 

    

lektronen,dio von 

welansen werden. 

Stron der Elektronen, die von 

Leuchtfaden aufgefangen werden. 

zstronm 

  

Bei zetron der GLühkatkode. 

strom des Leuchtiedens. 

 



  

  

Jeder der beiden Glüheräkte wurde mittels 

inar &-zelli; re Edison- Akkumlatorenbatterie geheizt. a
 

er- und Fadonspamnung wurden Elei- 

    

Gensssen murds der sich durch die 

  

renzatrom rach der ] 

  

npensa- 

  

name thode mlttL13 eines Inipivot - Inatrumentes von 

tand,bei den ein Skalerteil     
nung war nach folgender 3 

    

   s eines 

entste- 

henden Kurzechlußkreis wer in die Zuleitung zum 

¥, 
4 Ann 

Leuchtfaden ein Schutzwiderstand’von 10.000 Ohm und in 

  

die Zuleitung sur Xathode sin solcher von 7&%0 Omm em- 

   t sich dadurch eine etwas andere Porm 

  

der cherekteristischen ien,nsil infolgs des Spannungs- 

ebfalles in Ciesen Niderstäuden die Spennungen der 

  

Bei sizen Katkodsnstrom von 19 Killiaup. vermindert 

sich die Potentisldifferenz zwischen Kathodengitter und 

Kathode vor 43 Yolt auf 2 Volt. Bei allen Anordnungen 
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erhielt steis die Kathode day höchste negative und der 

Leuchtfaden des höchste pusitivs Potential. Veriiert 

ig Fotentiale von Kethode: 

  

ster,Anodengit- 

  

ter und Anode. In der Fig.2. bedeuten: R die Röhre mit 

  

= Eathodengitter (Gitter 

um den emitkierenden Hühfaden), 40 = Ancdengitser [Git- 

L = Leucht-     teleuchtenden Fade 

x der Anode}, A = 

  

sind die Beizbatterien für die Katinde ‚bea- 

  

der Teuchtfaden, jede 8 Volt, 3 3 ist eine Batterie von 

43 Volt,welche die Spannung sur Kompensation dea durch 

ias Imipivot - Instrument fließenden Stromes lisferte. 

  

In Heizstronkreis der Kathode befand b ein Killiam- 

{1 ) 
prremster bis 280 Milliemp. und ein Ausschalter = B 

  

im Heizstrorkreis des Fadsns sin solchs   

A 
sap. und ein Ausschalter = 5 A . Der Esthodenstrop wurde 

L 

  

mittels aines U anpereretera [IlIL} gemessen,das einen 

1 inneren Widersisud von 7500 Ohm hatte. kit den Onschal- 

tern u konnte das Unipivot - Instrument (V)} {2 Ishber- 

A - 180/% 88 x 10 W335 24x00 -- 

  

D-12073 38 210 77 wmd A0 - 120/ x 282 1075) qn 
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der Stromkreis jeder oinzeinen Elektrode eingeschaltet 

werden. Außerdem waren in Reihe mit den Unipivot- In- 

strusent ein Amperemeter {If} mit draMeitereichen, 

(0-19) x25x10°, (0-189)x10°, 0-15)x10”, 

mit den der von jeder Elektrode abfließende Elektronen- 

strom gemessen werden konnte. In dis Zuleitung zum 

Leuchtfaden war ein Silit-Miderstand w von rdr 

10.000 Okm eingebaut. Von der Spannung 48 Volt der Bet- 

terie B konnten mittels der Potentiometer Pr und P, 

lishige Teilbeträge abgenommen und mittels des Un- 

schalters u in der jeweils erforderlichen Riehtung 

dem Instrument Y zugeführt und damit der Zeiger dessel- 

ten au? O0 oder sinen beliebigen anderen Wert eingestellt 

werden. Es dauerte immer sehr lange, bis sich in der An- 

ordeang sin stationärer Zustand sinstellte,so daß 

der Zeiger seinen endgiltigen Ausschlag oft erst nach 

ya - 42 Stande erreichte. Tährend dieser lengen Zeit 

änderte sich die Spannung der bereits alten Akkumulato-. 

rentatterien und der Zeiger des Instrimentes kam oft über- 

. haupt nicht zum Stillstand. Nur wenn die Batterien ganz 

!risch geladen waren,wurde es möglich,halbwegs richtige 

Ablesungen zu machen. Die erhaltenen MeSresultste erhe-



ben äsher keinen Anspruch auf Gerauigkeit,sondern 

zeigen nur die Ürößenordnung des Effektes und seinen 

Gang nit den verämderlichen Größen. 

Re) Keßergsbnisse, 

Die Messungen wurden stets so darchgeführt, 

Gaß bei emittiersnder Kathode zunächst in jedem Fall ein 

bestimmter Stron in Leucktfeden L mittels des Hider- 

standes wo eingestellt und dann wieder unterbrochen 

I warde. Daraufhin warden dis Instrımente IV und Yin.- 

den au untersuchenden Stronkreis gelegt und der Ausschlag 

von V mit Hilfe - - der Potentiometer‘ P, und Pr auf Q- 

oder sinen anderen Nert gebracht. Nun wurde der Schalter: 

s geschlossen und die neue Zinstellung des Instrumentes 

V abgewartet. Dann wurds der Schalter sy, geöffnet und der 

Ausschlag wieder ebgelesen. Bei konstanten Batterien 

hätte jetzt das Instrument den früheren Wert anzeigen 

wissen. Infolge der,ailsrdings nur um geringe absoläte 

Beträge veriierenden Batterie-sparzungen,die sich auler- 

dem richt stetig änderten,ergsben sich immer mehr oder 

weniger große Atweichungen ron (der Nullstellung) der 

ersten Binstellung. 
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Fell T. 

Dig Rihre war nach Pip.? geschaltes,und haite 

die Zethode das Fotsntisl O (Erde),Kathodengitter und An- 
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! otential tier das Potentiel +123 Volt,die Anode das 

  

+85 Yelt und der Leuchtfaden + 172 Yolt. Bei dieser Schal- 

  

I und derurehöriser Fig.4 

estellien Kennlinien. 

  

In den Folgend nz Tebellen 2 -~ 2 und den dazır. 

en Fin, 5 - 12 sind die Photoeffekte der einzelnen 

    

Elektroden ,u.zw. Anode 

verschiedenen Leuchtstronstärken zu ersehen. An ger Katho- 

KG na 
kethadengitter KG igte sich wohl. auch ein Ef- 

     

Ar 
fakt, doeh war derselbe von sehr geringer {röße (unter 

-8 5% 3'8 x 107 imp.) und außerden ver er wegen der rela- 

tiv starken Ströme sclmer zu erkennen, weshalb auf seine 
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Tabelle 2 (dazu Fig.5). 

Effekt an der änode. Leuchtstrom 482 IA. 

  151 | 4x45 4 x 47 
152 | ax 4x 27 
153 | 4x48 | Ar 

155 | 42% ax 26 
156 2x | 4x25 

157 ax er | 
158 4x6l | 4x8 

160 4x | x| 
161 4x28 | Ast | 

162 im | Ark 
168 4 x 60 4z 67 

164 | 10225 | 10x27. 
185 | 10 x 30 10x86 ' 

156 10 x 58 10x 26 
167 10 x 47 10 = 34 

158 10 x 88 0% 30 | 
170 10 x 80 10 x 50 
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Tabelle 3 (dasu Fir.6). 

Effekt am Anodengitter. Leuchéstrom 482 Millismp. 

  

  

  

  

d.! Beleuchtg. | Mittelwerte 

ni RO. , | Eng 
> | 1 | 2 

142 | 30 u I ® 
148 | B0 0 | o8 

144 | 22 2 | 27 

145 53 0 | s 
146 38 28 33 

147 ax 36 & x 18 108 
148 4x 17 4 x '8 52 

148 Ax 27 4x 22 100 
150 ax 23 4x] 63 

151 | dx 8 2 | 8 
152 | dx 2 ae | % 
153 | Ax 27 4x19 . 32 

155 ax 23 4 x 32 108 

56 Ax © ax 200 
157 4 x .41 4x 16 , 209 

159 10x 27 0x4 | 25 
0 | 10x 13 1W0xg | 180 
161 10 x 27 10x 9 180 
18 10 x 118 10 x 32 250 
163 I Wx 29 10 = 22 255 

164 | 0x 2 10 x 18 200 
165 [ 10x 3¢ |10x3: 380 
.1686 | 10x 27 | 10 x 35 210 

18% | 10x .80 10x20 400 

168 | 10x 50 |10x18 340 
170 | 1x 2 10 x 74 | 480 

 



   
 
 



Tabelle 4 (dasu Fig.7). 

ifekt an Leuchtfaden. Leuchtstrou = 482 Milliser. 

  

23 . 

    

    

  
  

i Beleuchtg Belsuchtg. Hittelwerte 

| ra, = - ”C}ol:'}fi& sl a. I 30 TA. 3'3x10 "a: 

o | 0 0 
122 o | 0 0 
143 10 | 9 3 
144 | ¢ | 0 0 
146 | 1. 4 10 
147 | 0 0 | 0 
148 s | 7 ' 5 

149 | 2 1 | 6 
150 i 50 10 30 

151 | ar 5 | 1 

152 16 se | 27 
158 €2 38 50 
155 BE 18 21 
156 14 46 30 

157 22 | 32 | 2 

159 ' 2 | o | = 
160 45 | k= | i3 
181 | 70 7 | 39 
162 | gz | = | 42 
163 ! 43 a7 40 

164 57 100 78 

165 75 . 56 
165 | 7 & 
167 80 . 59 
168 4x18 | 28 92 
170 ax 87 25 124 

.
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Tabelle 5 (dem Fi 

   36 Williampbre. Bifekt an der Anode. Leucht   

Neissir.d. Mittel 

    
  

  

i 
24 17 2 

gr 7 14 

23 20 a    

  

15 

5 al 38 23 

  

85 | 31 38 
157 i 4x 36 4 x 23 o8 

158 ex 15 | 4x18 | MM 
160 ix 8 x i 1€ 
161 4226 4x12 76   152 72 

163 106   164 | 121 
165 60 
166 I 10 
167 {180 

8 | 200 
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Tabelle 7 (dazu Fig.10). 

Effekt am Leuchtfaden .Leushtstron 38€ MA. 
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Tabelle 9 (dazu Fig.12). 

Effekt an Anodengitter, Leuchtstren 337 Lilfamp. 

Belsuchtg. Kittel 
aus a.Diff. 
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Tebelle 10 (dezu Fig. 18,14,15). 
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Effekte au der Auode in 3'3 x 10”" Aun. &l 
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Tabeile 13 (damı Fig.18). 

B£fokte an der Anode in 3'3 x 10°® Amp. als Funktion 

des Leuchtstromes ( mA. }.Kath.-Str.konstent=O 0 mA. 

Leucktstr. | Beleuchtg. | Beleuchtg. | Mittel 

  

mA. ein aus d.DiZf. 

| 373210 Ben | 8'3x10 % | 3/3120 hm 
2a1 7% 179 o 
265 | 0 | 0 0 

269 | o | 1 0 
313 | ©. 1 0 

| - | - 1 
361 3 ı 4 | 8 
386 - - | 6 

410 12 14 18 
S 19 2 1 
458 16 | 25 21 

482 - | - 35 

Aus den Messungen ist sin starkes,nicht 1i- 

neares Ansteigen des Lichtoffektes mit wachsendem Ka- 

thodenheizstrom zu erkennen. Es ist;zu vermuten,daß 

die von der Anode durch die Lichtwirkung ausgelösten 

Elektronen zum größten Teil an das Anodengitter und 

an den Leuchtfaden fliegen. 

Un diese Vermutung rechnerisch za überprü- 

fen,wurde folgendes Überlogung angestellt: 

Da 1 Ampere gleich ist einer sekundlichen 

Elektrizitätsmenge von 1 Coulomtb,so kann man Sagen: 

2, = ?.ig, wotsi 2, die Zahl der in I Sekunde Ton der 

Anode ausgelösten Elektronen, i, den gemessenen Ano-



denstrom und f einen Proportionalitätsfaktor bedeuten. 

Ebenso gilt 

Bag - :".iag und 7y = f.ir ‚wotei sich die In- 

dizes "ag" und "1" auf Anodengitter und Leuchtfaden 

tezisken. Es müßte alsc,wenn die Vermuturg richtig ist, 

gelten; 

2a; = Pag) + 2, 

Zag = Bagp * Ag 
Bag = Bags + 2, 

Zan-l = Faso * An-ı 

Ion = Zagn * An 

oder: 

Sal = Fig Rdn, 

Frigo = f.iEgz + f'ilz 

f.ifls = f.iaga - f.113 

. f.igny = f'iagn-l + Z.ipn- 

fi, =1 Igga + Z.ign 

urd: 
%, a. N 

&} lap = /_.'f.lagn + Lf ljp» 

woraus . 
T b < 
leafi = Lig * Fin 

Ist die Größe und das Vorzeichen der änzel- 

nen Mohfsehler nn r vom Zufsii abkängig,was anzunek- 

n 

men ist,so wird die Summe der Meßwerte tan bezw. 

T 

Lliagn' Fin der Swrme der bei den singelnsn KHessun- 

gen teteöchlich vorhandesnsn



RS x
.
 

Werte der Anodenströme, bezw.Arodengitter- und 

Leuchtfadenströne nahe kommen. 

Aus den Tabellen 5, 6, 7, ergibt sich nun: 

* oy 71, - N ~ I in = 1772 Ligzn = 225% Din = 608. 

Bie Gleichung 1} wird also von diesen MeBwerten nicht 

erfüllt. Es gilt vielmehr die Ungleichung 

Pins 1 71 

Z_':l&!l< -' }:ilagn.'f . Zi: 

I 
welchs besagt,daß von dor Anode weniger Elekironen weg- 

@lieger als vor den beiden anderen Elektroden aulge- 

normen werden,was suf eine Emission der Glaswinde (Mag~ 

nssiunspisgel! ) schließen läßt. 

Aus der Figg.13, 14, 15,ir denen die Effekte 

an der Anode als Funktion dass Kathodenstromes darge- 

stellt gind,ist ein Lineares Ansteigen des Fhotoeffek- 

405 nit dem Kathodenseron zu ersehen. Die sekundlich 

suf die Anode auftallsnden Flektronen,von deren Zehl der 

Iichteffekt abköngig ist,sind proportional der Zahl 

.der von der Kathode emittierten Elektronsn.Der- Anoden- 

strom wurde deswegen nicht als unabhängige Variable 

angenommen, weil in ihm auch die von der Anode enit- 

tierten Sekunäärslektronen enthalten sind. lie Tabel- 

len 11, 12, 18 mit den dazugshörigen Figuren zeiger den 

Fhotoelfekt als Funktion des Leucktstronss bei konstan- 

 



  

tem Kathodenstron. Es ist daraus zu ersehen,dal der 

Effekt nach einer Ixponentisifuirtion ansteigt. Der 

normale Liohteffekt ist sine gunz lineare Funktion 

dss absorbierten Lichtes einer bestimmten Wsllenlän- 

hen Erschsi- 

  

gs (Pohl uni Pringshein, "Die lichtelektris 

zungen”, 1914). Man wird amehmen können,daß dies auch 

tei gleichzeitigen Hlektronentowbertenent der Fall ist. 

  

Auf sine gensuere Untersuchung der Abhängipkeit des 

  

Sffektes vom absorbierten Zicht mußts wegen der Insi- 

cherheit der vorhandenen Ferie verzichtet werden.
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Fall 

  

  

  

Als zweite Schaltung : re wurde der 

Fall genommen,daß sich Anode 

  

uchtfaden 
  

  

iben Fotential befinden,nänlich +172 Volt. 

Die Potentials der übrigen Elektroden wurden unveräa- 

tn dert gelss die Kennlinien der Röhre 
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Tzbells 15 (dazu Fig.2) ). 

= ffekt an der Anode, leuchtstrom 482 mA. 

Beleuchtg. Kittel 
| NS | d,Diff. 
2'109, | 2'310,     
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153 37 & 196 
154 60 2 180 
155 | 72 25 216 
156 10x2 | 10x 35 300 
157 0x9 | 10z 195 
158 xl : 10 x | 265 

159 Wx42 | 10x 8 | 225 
160 Wx4l | 10x 5 275 
18 10x17 | 10z 84 235 
12 | 10x49 | 10%x8 | 5% 
8 | 10x88 l;axaz 500 
184 | 10 x 45 10 x 41 430 

165 10x57 | 10 x50 530 
166 | 100x10 [w0x 3 | 650 
167 . 100x 6 [100x 6 | 800 
%8 | 100x% 7 |100x 6 650
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Tabelle 16 (dazu Fig.22). 

Effekt am Anodengitter. Leuektstrom 432 mA. 

        

  

  

  

  
  

  

Heizstr.d. Beleuchtg. ı Beleuchtg. Mittel 
Kathode ein aus drDilf. 

A 3'30078. | 8'ma07Bh. | ano. 

T | = T = 
141 27 g 18 

142 4 x 18 4x12 50 

L x 28 4x 6 56 
ax Lx20 | 80 

145 £x12 £x 2 | B4 

146 4x10 | 4x14 | 56 
147 4 x 13 4x2 68 
148 14x27 4x 8 72 

49 4% 20 4 x 20 104 
59 £ x 15 4 x 23 76 

151 4x16 | 4x40 104 

152 18 du | m 
153 4x9 | 4x5e ! 80 

14 | 4x8 dxe | 116 
155 4x4 | 4x38 148 
156 10 = 21 | 10x ? 140 
157 0x5 |Wx38 190 
158 10x12 | 10 = 88 28 

159 10 x 25 | 10219 3 220 
160 10x18 | 10 x 5¢ 175 

181 10 | 10 115 260 

162 10 {10 x 26 285 

163 10x18 mx | 250 
164 10x 48 | 10=x 24 250 
165 0x9 |wıe2 | a0 

166 Oi (10x46 | 325 
167 0x2 |10x8 | 300 

148 30x23 10x 35 335 

159 0 & 20 1057 | 885 
170 10x29 mx | 450 

 



 
 

 
 

 



  

Tebelle 17 (dam Mig.28). 
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7 ira} ua) Tabelle 18 (dazu Fig.24), 

Sffekt en der Anode. Leuchtssrem 3886 ! 

Beleuchtg. | Beleuchtg. 
| are en, 

I 8'3x10 A.) 3310. 

  

  

| 0 

  

a
 
m
 

EU
 

  

146 25 | | 
147 37 18 

14 | 8 14 

149. a1 | 69 

150 45 52 
15 26 | % 
159 dx 37 4x19 

153 4 x 22 au | 
154 ax | A 

155 4x%18 4x B 
156 4x15 | Axı 

157 4x 14 4 x 42 

158 a | 4x8 
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160 x 4x 43 

161 Axt | dx 

10 x 38 | le x 15 

W0 x28 wWxa | 

user lex | 

0x40 luxe | 
10 x 29 10x 8 | 

10x43 10 x4 I 

10 x 28 10 x 50 
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Tatelle 19 (dam Fig.25). 
DoP2l Böfekt am Anodengitter. Leuchtstren 386 mA. 

Beleuchtg. ! Beleuchtg. |    ans o 
3x0, 
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4 x 14 & x 26 20 - 

L x 18 4 x 4 44 

4 x 10 d x 16 2 

4 x 18 ix 2 40 

L x 25 Ax 7 64 

155 4x19 Ax6 48 

156 4 x 13 | 4 x 30 54 

157 19x 9 | 10 = 12 i 110 

158 | 10x18 W=x1 0 185 
158 | o=x22 | 10 x 14 | 130 

110 180 10x 9 10 x 10 

. 10x ¥ 10 x 19 | 120 

10 = 20 10 x 16 
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1x9 | 10 x 25 70 
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7Y Tabelle 21 (dazu Fig.27 Je 

| 20 20 

| 85 | 19 

18 | 35 

27 | u 

45 11 

20 50 

18 22 
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Tsbelle 22 (dam Fig.28). 

Effekt am Anodengitter. Leuchtsiren 337 nA. 

Beleuchtg. | Beleuchtg. | Mittel 4. 

      
0 0 0 
0 0 o 

0 0 
o | 0 0 

145 1 0 0 
146 | 6 Q | 3 

17 | 8 6 | 7 
148 5 7 6 
us | 10 1 5 
180 15 P 5 
151 5 3 | 7 
158 6 5 
158 12 a 8 
1654 10 12 11 

155 26 34 | 20 

156 29 42 25 
157 40 55 47 
158 18 46 32 
159 14 18 18 
160 21 47 89 
161 35 65 50 

162 53 & 5 
163 37 55 | 46 
164 4% % | Anis | 8 

165 | 4x 4x18 | ww 
18 | Bir | 108 2 | 95 
167 10 x 13 Wz 4 | 85 
168 10x 8 | 10 x 13 105 
1% 10x 5 10x11 &) 
Im 0x 9 | 10x13 110
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Tabelle 28 [dazu 28). 
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Tabelle 26 (dasu Fig.84). 

£'9 x 1076 Anp.als Funktion 
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Tabelle 27 (daau Fig.25). 
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74 

Im Falle der Schaltung der Röhre nach Fig.1$ 

ist ein ähnlicher Gang der Lichteffekte wit den einzel- 

oen Variablen zu ersehen wie im Falle I bei der Schal- 

tang nach Fig.8. Führt man dieselben Überlegungen durch 

wie in Falls I euf Seite 41 und 42,50 erhält nen mit 

denselben Bezeichnungen aus den Tabellen 15, 16 und 37 

no: a T 
N ; = 588 . _ Afnm : _ ian = 5591, Figen 5637, in = 3098 

und es gilt die Ungleichung 

£, < L 2 
jan ige 5 Kim: 

was wieder auf die schon oben angeführte Ursache zu- 

rüokzuführen sein dürfte.
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s dritier Fall der Röhrensch 

  

die Schaltung nech Fig.19 das 

  

ial +B86 Volt und das Ano- 

    

dengitter en das Fotertisl -129 Tolt ge] 

Schaltbild Fig.3€ zeigt. Die Tatelle 18 und die demu - 

die Kannlinier der Ahr    
    - 46 zeigen 

des Heizstronas der Kathode,dis Tabelle 37 gibt die Ab- 

  

athodenstn 

tirken und die 

    

\ Enthodenstron. 
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Schlußbene rkung. 

Ein Eriterium dafür,daß es sich bei den ın- 

tersuchten Ärscheinungen um den Fhetosffekt handelt ist 

darin zu finden,daß der Effekt nicht auftritt (jeden- 

falls mit dem zur Verfügung stehenden Instrument der 

angegebenen Enpfinllichkeit nicht meßbar ist ), falle der 

  Katkodenheizstrom abgeschsltet und daderch die Zlektro- 

nenemission der Kathode eingestellt wird während die 

Spannungsverhältnisse unverändert bleiben und aukerdem 

weist das rasche Ansteigen des Z2%cktes eus Null bei 

Begirn der Heilrotglat des Leuchtfadens ebenfalls auf 

den phatoelektrischen Effekt hin. 

Zusumnenfassung der Ergebnisse. 
  

1.) Aus den Versuchen ergibt sich,daß der 

lichtelektrische Zifekt durch gleichgeitiges Bombar- 

&ieren der cmittierenden Platte mit Elektronen ganz er- 

heblich verstärkt wird. Der normale lichtelektrischs BI- 

fekt het die Grölensrdnung 101 _ 10° Anpöre (Blster 

und Geitel: Proportionalität von Lichtstärke und Faoto- 

stron an Alkslinstallzsllan, Phys.Ztschr.1913, und H.Ro- 

senberg,Sternphotomstrie nit Fhotozelle und Verstärker- 

‚röhre, "Die Naturwissenschaften" ,19,1921), während bsi 

gleichzeitigen Bombarüenent ein Effekt auftritt,der die



  

g3 

Größenordnung 107 im besten der untersuchten Mille hat. 

en lichtelektri- 

  

schen Zffektes ist linear abhängig von der Anzahl der 

auf die Platte in der Sekunde auffallenden Elektronen. 

ser Verlauf des Effektes ist sehr wehrscheinlich auch 

linser skhingir von der absorbierten Lichtmenge so wie 

der normale Fhotpeffekt 

  

und Geitel,Fhys.Ztachr. 

1913). 

3) Arnold und Herbert Ives (Pros.of? the Nat. 

scad.of Sciences Vol.7,Dee.15,1921) belichten in einer 

Oxyd- 

  

athodenröhre den Glübdraht mit Licht einer Kohlen- 

togenlampe durch Linsen aus roter und blauem Glas (N&- 

heres über die Versuchsanorduung ist nicht angegeben ) 

und konstatieren in beiden Fällen ein Ansteigen des 

Emissionsstromes bei Beleuchtung. Bei Verwendung von 

Hauer Licht erreicht der Eilekt rascher seines ondgil- 

tige Größe wie bsi rotem Licht; das Ansteigen des Zf- 

fektes,das photogrephiach beobscktet wurde ähnelt bei 

Verwendung von Rotglas dem Einschalten eines zusätz- 

lichen Beizstromes. Untersucht wırden diese Erscheinm- 

gen bei Fadentemperaturen von 500 — 800 Grad C. Bei 

niedrigen Tenperatursn der Oxyükathade steigt und fallt 

der Emissionsstron mit dem Ein- und Ausschalten der 

Beleuchtung langsamer wie tei höksren. Über Ais Größen-



  

ao
 

A
 

ordnung des Effektes werden zeine Angaben gemacht. Die 

beiden Beobachter haben also gefunden,daß bei Beleuch- 

tung die Blektronsneniasion der Kathode steigt. 

'Betrschtet men die in vorliegender Arbeit an- 

geführten Versuchsergetnisss nicht von Standpunkt der 

photoelektrischen !rscheinnngen, sondern von dem der ge- 

ektronenemission,so ist zu erkeannen,daf bei 

Beleuchtung der Anode eine wesentlich größere Zahl von 

   
eudert wird als bei 

  

ärelektronen von ihr weggasch 

Nichtbsleuehtung. Hier stsker die Resultate im Einklang 

mit den von Arnold und Herbert Ives bezürlich der Fri- 

wärelektronen gefundenen. 

Die vorliegende Arbeit wurde im I.Fuysikeli- 

schen Laberatoriun der Teokmischen Hochschule in Wien 

ausgeführt und hat Herr Hofrat Frof,Dr. Mache in entge- 

genkonmender Heise einen Arbeitsplatz zur Verfügung ge- 

stellt,#wofür ich ikm bestens danke. 

Auch Herrn Frof.Dr. F. Aigner der hiesigen 

Hochschule erlsube ich mir an dieser Stelle für die 
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oy
 

Vterlassung der Meßinstrumente und Versuchsbehelfe 

und auch für seine freundlichen Ratschläge,mit denen 

er mir über manche Versuchsschwierigkeit kinweggehol- 

fen hat,nochmels berzlichst zu danken. 

Sek
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